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ftubiert. Seine erfte Slnfteßuug fanb, mie ber lEpuner
„SEäglicper Sinniger" Berichtet, ber tüchtige junge SOÎanu
alg Ingenieur beim Sau ber erfteu fcpmeijerifcp'en ©ifen»
Bapu fjürtc^=83aben. Später mirfte er nacpeiuanöer alg
Sngenteur BeiüerfcpiebeuenSifenBapu» unb SrüdenBauteu
in Selp, Solotpurn unb Sern. äJiitte ber 60er Sapre
iiefj fiep Seruparb Stuber in feiner Saterfiabt alg ©iüil»
ingénieur nieber, in melcper (Sigenfctjaft er Big gu feiner
®rantpeit ununterBrocpeu tpätig mar. Sein Sureau
mar immer fepr gefudjt unb feine SEpätigteit alg 3n=
genieur eine aufjerorbentlidj reidje unb üielfeitige. ©riunern
mir nur an biüerfe eibgeuöffifipe unb ißriüatBauten in
unferer Stabt, fomie namentlich aucp an bie großen

^ejïaurattt bes <$<
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unb Heinere Strafjen» unb ©ifenBapuBrüden unb meite
Strafen» unb Sapnftredeu ein Opfer ber Sßafferüer»
peerungen gemorben. Slßeg bieg mufj in türgefter ßeit
mieber pergefteßt merben.

diu prinzipiell anfjcrorbentlicf) luicfjtigcr ißrozefj foß
bemnäcpft Bor ben beutfcpeu ©ericpten entfcpiebeit merben.
SE)er „ßtiug" ber XapetenfaBriîanten patte
ber nicpt gunt Bringe gepörigen Sölner Qfcfrm Reiben
u. Sopn, meit fie unterpalB ber tünftticp aufgefcprauBteu
SerBanbgpreife üertaufte, eine ©elbBufje üon punbert
SJÎarï mit ber ®ropung auferlegt, bafj fie Born SerBanbe
iiBerpaupt ïeine SBare mepr erpalte, faß? fie bie Unter»
merfung unter bie Strafe öermeigere. ®ie mit Sopïott

ut profit itt 0ffe«.

D. ©pieflcitoiûitt». ©nttoorfen üon Sl. ©djirid), Sttelier für 23au» unb äKöbepeidmungen, ;pürid)
2lu8gefüprt bon §innen, med). ®auftf)retnerei, Qürid) V.

Sôaffermerïe üon SEpun, ÜJieiringen, gruttgen, ©rinbel»
malb unb anbern Drtg. Stuber pat alg ©enielieutenant
unter ©eneral DcpfenBein ben SonberBunb mitgemacpt.
3m etbgenöffifcpen ©eniecorpg ftieg er nacp unb nacp
Big §um ©rab eineg äßajorg. ©in freifinniger SRann
burcp unb burdp, aBer îein SRann fcproffer IfSarteibiêcipIin,
ift er je unb je für ben gefitnben gortfcpritt auf allen
©eBieten unfereg nationalen ÖeBeng eingeftanben.

$er jurnfftftfje Sczirf§pauptovt Saufen faß eine pro*
tcftantifcpe Sfiviße erpalten. ®ie ißläne für ben Sau
einer Befcpeibenen Ëircpe mit ißfarrmopmmg finb Bereits
auggearBeitet, bie ^erftefiung foil bie Summe üon
80,000 $r. nicpt überfcpreiten.

Seit Sriicfctt' unb StrafjenBaniuciftern in Sapern
unb Defierreicp pat bag fpocpmaffer ber lepten SEage
Biel SlrBeit gebracpt; fo finb in äJtüncpen bie prädEjtige
unb mäcptige jßringregentenBrüde, bie aßein eine Sßißion
granïen ïoftete, bie SogenpauferBrüde tc. eingeftürjt
unb in ganj Sapern unb SEiroI finb über fünfzig gröfjere

Bebropte girrna rief bie fpilfe beg rpeinifcpen OBerlanb»
gericptg an unb biefeg leitete gegen ben gaBriïanten
Sangpammer in ßpeutnip alg ben Sorfipenben beg

„SEapetenringeg" eine Slnflage megen ©rpreffung ein.

Juis kr frurfe - für üir fntrfo
gfcstgc«,

NB. Serîaufâ» WK'ö t'lrbeitdfiefudie werben unter biefe
Stfubrit ttldjt aufgenommen.

506. SSetdje @binn» unb SBeberei Wäre geneigt, foro 1900
SBaumwoHabfäile, ju ißupfäbcn öertoenbbar, fonirafttidj (ii)r 3af)te§=
ergebnis) ab^tgeben 3ät)r(icfjer Slerbraud) 5—6 SBaggonä, oon fepr
foiüenter fdjtoep. ©efdjäftäfirma. Slüfalüge Offerten mit SKuftern
üefürbert unter Str. 506 bie ©£bebition.

553 SBirb bei einen: effeftiücn (Sefätle bon 6,95 in unb einem
SBafferquantum bon 40 ßiter pro ©efunbe mit einem SBafferrab ober
einer Turbine met)r Sraft erjeugt gür geft. StuSfunft ^ltm boraub
beften ®ant.

554. 2öo bepebt man am bittigftcn rote unb fdjtoarje fjarbe
jur g-abritation bon ©ementblatten Sonnte mir pgleid) femanb
genau angeben, wie bie ÜDHfdjung genommen Werben ntufs, weldjeS
Quantum fjarbe, ©ement unb ©anb, unb in melier gomt mup
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studiert. Seme erste Anstellung fand, wie der Thuner
„Täglicher Anzeiger" berichtet, der tüchtige junge Mann
als Ingenieur beim Bau der ersten schweizerischen Eisen-
bahn Zürich-Baden. Später wirkte er nacheinander als
Ingenieur bei verschiedenen Eisenbahn- und Brückenbauten
in Belp, Solothurn und Bern. Mitte der 60er Jahre
ließ sich Bernhard Studer in seiner Vaterstadt als Civil-
ingénieur niederem welcher Eigenschaft er bis zu seiner
Krankheit ununterbrochen thätig war. Sein Bureau
war immer sehr gesucht und seine Thätigkeit als In-
genieur eine außerordentlich reiche und vielseitige. Erinnern
wir nur an diverse eidgenössische und Privatbauten in
unserer Stadt, sowie namentlich auch an die großen

Westanrant des K«
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und kleinere Straßen- und Eisenbahnbrücken und weite
Straßen- und Bahnstrecken ein Opfer der Wasserver-
heerungen geworden. Alles dies muß in kürzester Zeit
wieder hergestellt werden.

Ein prinzipiell außerordentlich wichtiger Prozeß soll
demnächst vor den deutschen Gerichten entschieden werden.
Der „Ring" der Tapetenfabrikanten hatte
der nicht zum Ringe gehörigen Kölner Firma Heiden
u. Sohn, weil sie unterhalb der künstlich aufgeschraubten
Verbandspreise verkaufte, eine Geldbuße von hundert
Mark mit der Drohung auferlegt, daß sie vom Verbände
überhaupt keine Ware mehr erhalte, falls sie die Unter-
werfung unter die Strafe verweigere. Die mit Boykott

m Arosy in Men.

I». Spiegelwand. Entworfen von A. Schirich, Atelier für Bau- und Möbelzeichnungen, Zürich
Ausgeführt von Theoph. Hinnen, mech. Bauschreinerei, Zürich V.

Wasserwerke von Thun, Meiringen, Frutigen, Grindel-
wald und andern Orts. Studer hat als Genielieutenant
unter General Ochsenbein den Sonderbund mitgemacht.
Im eidgenössischen Geniecorps stieg er nach und nach
bis zum Grad eines Majors. Ein freisinniger Mann
durch und durch, aber kein Mann schroffer Parteidisciplin,
ist er je und je für den gesunden Fortschritt aus allen
Gebieten unseres nationalen Lebens eingestanden.

Der jurassische Bezirkshauptort Laufen soll eine pro-
testantische Kirche erhalten. Die Pläne für den Bau
einer bescheidenen Kirche mit Pfarrwohnung sind bereits
ausgearbeitet, die Herstellung soll die Summe von
80,000 Fr. nicht überschreiten.

Den Brücken- und Straßenbanmeistern in Bayern
und Oesterreich hat das Hochwasser der letzten Tage
viel Arbeit gebracht; so sind in München die prächtige
und mächtige Prinzregentenbrücke, die allein eine Million
Franken kostete, die Bogenhauserbrücke w. eingestürzt
und in ganz Bayern und Tirol sind über fünfzig größere

bedrohte Firma rief die Hilfe des rheinischen Oberland-
gerichts an und dieses leitete gegen den Fabrikanten
Langhammer in Chemnitz als den Vorsitzenden des

„Tapetenringes" eine Anklage wegen Erpressung ein.

Aus der Urans - Für die Praxis»
Frage«.

blL. Verkaufs- und Ardeitsgesuchk werden unter diese

Rubrik nicht aufgenommen.
3<tk. Welche Spinn- und Weberei wäre geneigt, pro 1900

Banmwollabfälle, zu Putzfädcn verwendbar, kontraktlich (ihr Jahres-
ergebnis) abzugeben? Jährlicher Verbrauch S—6 Waggons, von sehr

solventer schweiz. Geschäftsfirma. Allfällige Offerten mit Mustern
befördert unter Nr. 506 die Expedition.

338 Wird bei einem effektiven Gefälle von 6,95 m und einem
Wasserquantum von 40 Liter pro Sekunde mit einem Wasserrad oder
einer Turbine mehr Kraft erzeugt? Für gest. Auskunst zum voraus
besten Dank.

334. Wo bezieht man am billigsten rote und schwarze Farbe
zur Fabrikation von Cementplattcn? Könnte mir zugleich jemand
genau angeben, wie die Mischung genommen werden muß, welches
Quantum Farbe, Cement und Sand, und in welcher Form muß
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biefe fDîoffe auf bie ©runbplatte aufgetragen Werben, bicf ober biinn,
bamit eine gute ©emeniplatte erfteüt toerben fann? 2BaS für eine
©ubftanz ift am beften, bamit bie platten nicf)t auf ber ©runbplatte
antieben, fonbern leiht abzunehmen finb gfür 2lu8funft beften ®anf.
2lüfättige Slngaben birett ju richten an §. Scanner, SBangen a. 2t.
(Sera).

555 SBer liefert (Stäbe in beliebiger Sänge, 12 x 29 mm, in
trocfenem, ganz fanberem (Rottannenholz, für ©dpiefertafelneinfaffung,
unb ju Welchem (preis ber laufenben SReter? Offerten geft, an Artp,
Scienter, ©cpiefertafetfafferei, ©Im (©laruS).

556 SBer liefert rottannene Sättcpen, aftfrei unb gefunb, in
Sängen non 60 cm aufwärts, 14 auf 30 cm, für ©hiefertafelrapmen
Sebatf mehrere Süaggons ber 3afjr. Offerten an ©cpiefermerf
gratigen (Sem).

557. SBelcpe 2lrt oon ©injäunung eignet fiep am beften für
ein ©runbftiitf? ®iefelbc muh foltb unb billig fein. Offerten unter
für. 557 an bie ©jpeb.

558. 2Ber hätte eine Tpeaterbüpne bon 8 m Sreite zu ber»
taufen Offerten an 21. Seifer, SBirt, SRabretfh b. Siel.

559. (Eßer tonnte mir fofort eine größere partie troctene buchene
Tifcpfüße, zugefcljnitten, 6/6, 6',/g/6Vs unb 7/7 cm biet, 78 cm lang,
liefern Offerten beliebe man zu richten an 3t. §äufermann, med).
SrechSlerci, ©eengen (2targau).

560. SMcpeS finb 2lbreffen ber Uerfdtjiebenen ©mailfabrifen
ber ©chtoeiz

561. ®a idi zum 3wecfc elettrifcher Seleitcptung einen fßetroU
motor bon 8 HP habe, ben idj non ®age§beginn bis Slbenbbämmerung
nidjt brauche, fo möchte ich, um benfelben and) tagsüber benupen zu
tonnen, rotffen, maS ich am beften bamit beginnen tonnte, b. h- id)
möchte irgenbtoeldje gabrifation, toozu es Straft, jebodp raöglichft tnenig
ffterfonal braucht unb Welche 2lbfap finbet, einrichten. Um nun raög»
lidpft biele unb gute (Ratfcpläge zu erhalten, ftette ich biefe 2lnfrage
in bie« gadpblatt unb bitte bie 2lntmortgeber zugleich, bie greife,
(Rentabilität u. f. W. ber betreffenben ÏRafchinen mitzuteilen. ®em»
jenigen, ber ben beften (Rat gibt, ber zur Ausführung gelangt, fiebere
id) eine (Prämie bon gr. 25. — zu.

562. SBeldje girma liefert einen 2lpparat zum ®ämpfen pul»
berifierter (ffiare unter ®ampfbrucl bon >/, 2ltm. ober mehr?

563. Sßelcpe 2lrt Sampen finb bie beften für eine ©hmiebe»
Werfftatt? ©ibt es bielleicht für biefen 3®ect fjraftifc^e 2lcctblen»
lampen

564. SBer liefert eine automatische fÇeil= unb ©chränfmafhtue
für Sanbfägenblättcr bon 4 bis 50 mm (Breite unb Sreisfägenblätter
bis 500 mm ®iameter ©efl. Offerten an S. guberbipin, medjan.
©ihreinerei unb ©laferci, griebbofffraße, @d)WhJ.

565. SBer liefert gebrauchte ©cpteiten, ca. 4000 m, für (Rolls
bahnen, Stopfbreite 45 mm, £öpe 90 mm, (BafiS 75 mm breit?

566. 2118 ©rfap für einen befeit geworbenen §olzlännel brauche
ich ca. 80 mm ®ifenblect)fännct zum ©inlaffen in bas bisherige SfanaU
bett, cüentueü tonnten auch genietete Siechröhren bon ca. 600—700 mm
®urdjmeffer uerwenbet Werben. ®a8 ©ewimfepte barf gebraucht fein,
mufe ober fid) nod) in gutem 3uftanbe befinben. Offerten beliebe
man unter (Rr. 566 an bie ©£pebirton b. Sl. zu fenben.

567. SBelcpes ift bie biüigfte 2lrt, im freien tagernbe SBaren
gegen ©onne unb (Regen zu fhüpen? Sitte um Sfbreffen bezüglicher
Sieferanten.

568. SBie biel ©eibenWebftühle intlufibe Sormafchinen rechnet
man auf 1 tpferbefraft?

569. SBer hätte unb zu Welchem biüigften (Preis einen noch
brauchbaren Senzin» ober (ßetrolmotor bon 1 HP zu berfaufen?
®erfelbe Würbe im 3Ronat nur einige ©tunben gebraucht unb foüte
einfache, ftehenbe Sbnftruftion hüben,

570. 2Bo finbet fih eine SeraicttungSanftalt für Slehartifel
Offerten an bie ©ppebition.

571. SSeldjer Slbonnent fann mir SluSfunft geben, Wo man
bie beften Seplmafcptuen beziehen fann unb welches ©pftem fih zur
Slusführung bon großem unb fleinern Slrbeiten in ein Saugefdjäft
am beften eignet? gür eine Slntwort zum botauS beften ®anf.

572. SBoper bezieht man am biüigfien ©traßburgerplatten
573. SBefcpeS ift bie zwecfmäfjigfie unb biüigfte Sebacpung für

ein ®ah mit 20% ©teigung über einem SRagazinraum
574. ©ine SBcrfftätte mit ca. 270 Shibifineter Inhalt foil mit

bireftem ®ampf geheizt Werben, Temperatur 12—14" R. Seffelbrucf
4—6 2ltm. SfBeldjeS finb bie borteithafteften tgeizförper? Offerten
mit Seihnungen 2C. an 3Rinet u. Sie., ftorbwarenfabrif in Stlingnau.

575. SBer liefert ©efenfmafhinen, ©pftem Sernet ©inb bie»
felben praftifdj für ©hwiebe unb ©hloffer?

576. 2Bo finbet im 3abre 1900 eine größere ober Heinere
-futsfteüung ftatt (in ber Schwei;)?

577. SBo tonnen ftarfe SeberabfäHe bon guter Qualität zum
Tlusftampfen für (Rolleneinlagen bezogen werben 3ät)rlicf)er Sebarf
3—400Silos. Offerten mit DRufter finb zu abreffieren an: Compagnie
du chemin de fer de Lausanne à Ouchy.

578. SBer hätte ältere, nod) gut erhaltene ©ementröhrenformen
äu berfaufen?

579. 2BaS ift borzuziehen — auch ber Siüigfeit halber —
fur bie Seleuhtung eines größeren ©ägewerfeS (400 ms (Raum),

2tcetplenapparat ober ®pnamoS SRan Wäre ebent. geneigt, eine fdjon
gebrauhte, aber guterhaltene, zwedfentfprecpenbe ®pnamo zu taufen.
Offerten an 2lrcp- O. Tognota & ©., Socarno (Tejfin).

^IntiooctCK.
2lnf Sirage 493. Sotlftänbige ©inrihtungeu für eine neue

Sarquetfabrif liefert (R. ÏR. an ber 2luer, ©ib.=3ng., Siüllerweg 146,
Safel. S'äne, Softenberehnung. 2c. gratis.

2luf fjrage 495. SHeine äBin'felgetriebe für §onigfhleuber=
ntafhinen oerfertigt aufs befte bie med)- SBerfftätte oon fjriß §inben,
§erzogenbuhfee.

Auf grage 499. 2lrn. 2Begmanns§aufer, 3ürih'®nge, baut
2lcethlenanlagen eigenen ©hftems in jeber ©röfee. 2lnetfannt befter
2tpparat ber II. Snternationalen 2lcethlen=gahau8ftellung in Subapeft.

2luf grage 501. Senzinmotoren befter ©pfteme liefere prompt,
billig unb unter ©arantie. (R. 2R. an ber 2luer, ©ib.=3ngr., (IRü(Ier=
Weg 146, Safel.

2luf fjrage 518. Süßenben Sie fih an ©imon ®utler, ©hreiner,
2lltftätten (©t. ©allen).

2Iuf grage 519. (R. 2R. an ber Sluer, ÜRüüerweg 146, Safel,
liefert bie beften OelreinigungSapparate, ©pftem 2ßeftppal, zu fepr
billigen greifen. 3cihuungen, (Preisliften 2C. frei.

2luf fjrage 520. gür 3pre Serpältniffe ift eine Turbine bon
20. Siefer in Tpalweil bas befte, benn fie leiftet ben pöhften (Rußeffeft.

2luf grage 521. Teile mit, baß ich fhon bieie foldfer Srunnen
erftellt habe oon allen berfepiebenen Tiefen unb tonnen folcpe hierorts
befihtigt werben. Jgeinr. ©rat, ©hmieb, tn Äloten.

Stuf grage 521. ©olhe Slrbeiten führt aus nah ©infihtnapme
ber Stofalität unter ©arantie @. Sern in Sülacp-

2luf 3rage 522. Sann mit einem folcpen älltern ftarfen ©upport=
fij billig bienen. ©mil ©teiner, 3ürih»2Üßtebifon.

2luf grage 524. (Robert Araber, mehanifhe SBerfftätte, Sang»
nau (©mmentpat) erftellt hölzerne ©ägemagen mit eifernen ©halt»
ungen folib unb bittigfi. Terfetbe Wünfht mit fJragefteHer in Eorre»
fponbenz z« treten.

2luf 3cage 524 (göljerne ©ägewagen mit etferner ©haltung
liefert bie äRafcptnenfabrif 2t. 21efhlimann in Thun.

2luf f?rage 524. ©ägewagen mit öorzügtiher ©haltung liefert
Röilp. ©pörri, dRüptenbauer in Slffoltern a. 2L (3ärih).

2luf fjrage 524. Teile mit, baß tep ©ägewagen mit eiferner
©haltung erftette. ©onrab fgeß. SRüplenmaher, SBattwpl.

2Iuf 3-rage 526. ißtr erbitten uns 3dd)nungen unb 2lngabe
bes Scharfes ber gewünfcpteit Sefhläge. ©bentueH werben wir 3hnen
aisbann prompt mit Offerten an §anb gepen. 3Rehan. ©hlofferei
®erenbingen bei ©olotpurn.

Stuf gragc 529. 28tr erbitten uns ©tnfenbung bon Stuftet
unb 21ngabe beb SebarfeS. SÜBir Werben aisbann fofort mit Segen»
mufter unb Offerte aufwarten. SRehan. ©hlofferei ®erenbingen bei
©olotpurn.

21nf 3'tage 530. SBenbert ©ie fih an bie fjirrna fgegt u. ©eifer,
©ifengießerei, Surgborf.

Auf fyrage 530, Teilen mit, baß wir in unferer ©ießerei
ÜRaffenatfifel perftelien. 2tftiengefellfhaft ber Ofenfabrif ©nrfee bor»
mais SBeltcrt u. ©o., ©nrfee.

2luf Srage 530. SBenben ©ie fih an bie ©ießerei bon (Rob.

©cpinbler, ©entimatt, Suzern. P.
21uf Çrage 531. Sin Sieferant bon fraglichen Srettern unb

Wünfhe mit grageftetter in Sorrefponbenz zu treten. 3of. ©huler,
©ägc unb igolzhanblung, 2llptpal (@hwpz).

Stuf ffäuflc 531. Siefere aftfreie troctene Tannenbretter in Tiefen
bon 18 unb 25 mm zu biüigften (preifen unb Wünfhe mit fjrage»
fteüer in Sorrefponbenz zu treten, @. ©haufelberger, §obelWerf,
©teg (3üricp).

2luf 3cuge 532. 2Bir liefern zur Sepeizung bon ffabrifräumen
borziiglicpe Oefen. 2lftiengefeüfhaft ber Ofenfabrif ©nrfee bormalS
SBeltert u. ©o., ©nrfee.

Stuf 3-rage 532. ®ie befie SIrt bon §eiz£örpern für gfabrif»
räume richtet fih nah totalen Serpäitniffen, ferner, ob in ben

betreffenben (Räumen ©afe ober ffeueptigfeiten finb, welcpe beftimmte
SRetaüc angreifen, fowie ferner banah, ob ®ampf borpanben ift.
SBir liefern fpeizförper, ben gegebenen Serpäitniffen entfprecpenb unb
fiepen mit Offerte gern zu ®ienften. äBarnS=©ape n. Slocf, §amburg,
Saifer SBilpclrnftraße 64.

2luf fjrage 533. Sei 3 ÜReter ©efäüe erhalten ©ie 1 SPferbe»

traft, bei 4>/s SReter ©efäüe 1,7 (Pferbefväfte. ©th wenben an 21.

2lefhlimann, Tpun. ^2luf 3-rage 535. ©in Telephon bietet feinen ©hup gegen
Slipgefapr an einem ©ebäube. 3uberläßige Slipabieiter erftellt @.

Stuüi, ©olotpurn.
2luf 3roge 536. §u6e folcpe SRafhiue preiSWürbig abzugehen.

Süßiip. ©pörri, SRüptenbauer in Slffoltern a. 21, (3ürih).
2luf ffrage 537. ®ie 3uuia ©. Sarher u. ©o., (Rieberborf 32,

3üricp I, fann ©ie aufs befte bebienen.
2luf 3rage 538. Slbolf (Rüefh, SRetS (©t. ©aüen) übernimmt

bie biüigften unb einfaepften 2lcetplen»2lntagen unb erfteüt ben be»

Währten 2lpparat „(Röbel", + Sut- 6 20655 in jeber ©röße mit atter
©arantie. 3cugniffe zu ®ienften.
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diese Masse auf die Grundplatte aufgetragen werden, dick oder dünn,
damit eine gute Cementplatte erstellt werden kann? Was für eine
Substanz ist am besten, damit die Platten nicht auf der Grundplatte
ankleben, sondern leicht abzunehmen sind? Für Auskunft besten Dank.
Allfällige Angaben direkt zu richten an H. Tanner, Wangen a. A.
(Bern).

888 Wer liefert Stäbe in beliebiger Länge, 12 x 29 min, in
trockenem, ganz sauberem Rottannenholz, für Schiefertafelneinfassung,
und zu welchem Preis per laufenden Meter Offerten gefl. an Arth.
Schenker, Schiefertafelfasserei, Elm (Glarus).

33k Wer liefert rottannene Lättchen, astfrei und gesund, in
Längen von 6V om aufwärts, 14 auf 30 ein, für Schiefertafelrahmen?
Bedarf mehrere Waggons per Jahr. Offerten an Schieferwerk
Frutigen (Bern).

337. Welche Art von Einzäunung eignet sich am besten für
ein Grundstück? Dieselbe muß solid und billig fein. Offerten unter
Nr. 557 an die Exped.

888. Wer hätte eine Theaterbühne von 8 m Breite zu ver-
kaufen? Offerten an A. Leiser, Wirt, Madretsch b. Viel.

388. Wer könnte mir sofort eine größere Partie trockene buchene
Tischfüße, zugeschnitten, 6/6, 6>/z/6>/.z und 7/7 om dick, 78 om lang,
liefern? Offerten beliebe man zu richten an R. Häusermann, mech.
Drechslerei, Seengen (Aargau).

388. Welches sind Adressen der verschiedenen Emailfabriken
der Schweiz?

884. Da ich zum Zwecke elektrischer Beleuchtung einen Petrol-
motor von 8 ü? habe, den ich von Tagesbeginn bis Abenddämmerung
nicht brauche, so möchte ich, um denselben auch tagsüber benutzen zu
können, wissen, was ich am besten damit beginnen könnte, d.h. ich
möchte irgendwelche Fabrikation, wozu es Kraft, jedoch möglichst wenig
Personal braucht und welche Absatz findet, einrichten. Um nun mög-
lichst viele und gute Ratschläge zu erhalten, stelle ich diese Anfrage
in dies Fachblatt und bitte die Antwortgeber zugleich, die Preise,
Rentabilität n. s. w. der betreffenden Maschinen mitzuteilen. Dem-
jenigen, der den besten Rat gibt, der zur Ausführung gelangt, sichere
ich eine Prämie von Fr. 25. — zu.

882. Welche Firma liefert einen Apparat zum Dämpfen pul-
verisierter Ware unter Dampfdruck von >/e Atm. oder mehr?

868. Welche Art Lampen sind die besten für eine Schmiede-
Werkstatt? Gibt es vielleicht für diesen Zweck praktische Acetylen-
lampen?

884. Wer liefert eine automalische Feil- und Schränkmaschine
für Bandsägenblättcr von 4 bis 5V mm Breite und Kreissägenblätter
bis 500 mm Diameter? Gefl. Offerten an B. Jnderbitzin, mechan.
Schreinerei und Glaserei, Friedhofstraße, Schwyz.

883. Wer liefert gebrauchte Schienen, ca. 4000 m, für Roll-
bahnen, Kopfbreite 45 mm, Höhe 90 mm, Basis 75 mm breit?

888. Als Ersatz für einen defekt gewordenen Holzkännel brauche
ich ca. 80 mm Eisenblechkännel zum Einlassen in das bisherige Kanal-
bett, eventuell könnten auch genietete Blechröhren von ca. 600—700 mm
Durchmesser verwendet werden. Das Gewünschte darf gebraucht sein,
muß aber sich noch in gutem Zustande befinden. Offerten beliebe
man unter Nr. 566 an die Expedirion d. Bl. zu senden.

887. Welches ist die billigste Art, im Freien lagernde Waren
gegen Sonne und Regen zu schützen? Bitte um Adressen bezüglicher
Lieferanten.

888. Wie viel Seidenwebstühle inklusive Vormaschinen rechnet
man auf 1 Pferdekraft?

888. Wer hätte und zu welchem billigsten Preis einen noch
brauchbaren Benzin- oder Petrolmotor von 1 HL zu verkaufen?
Derselbe würde im Monat nur einige Stunden gebraucht und sollte
einfache, stehende Konstruktion haben,

878. Wo findet sich eine Vernicklungsanstalt für Blechartikel?
Offerten an die Expedition.

374. Welcher Abonnent kann mir Auskunft geben, wo man
die besten Kehlmaschinen beziehen kann und welches System sich zur
Ausführung von größern und kleinern Arbeiten in ein Baugeschäft
am besten eignet? Fur eine Antwort zum voraus besten Dank.

872. Woher bezieht man am billigsten Straßburgerplatten?
373. Welches ist die zweckmäßigste und billigste Bedachung für

ein Dach mit 20»/» Steigung über einem Magazinraum?
874. Eine Werkstättc mit ca. 270 Kubikmeter Inhalt soll mit

direktem Dampf geheizt werden, Temperatur 12—14» k. Kesseldrnck
4—6 Atm. Welches sind die vorteilhaftesten Heizkörper? Offerten
mit Zeichnungen zc. an Minct u. Cie., Korbwarenfabrik in Klingnau.

873. Wer liefert Gesenkmaschinen, System Vernet? Sind die-
selben praktisch für Schmiede und Schlosser?

878. Wo findet im Jahre 1900 eine größere oder kleinere
Ausstellung statt (in der Schweiz)?

877. Wo können starke Lederabfälle von guter Qualität zum
Ausstampfen für Rolleneinlagen bezogen werden? Jährlicher Bedarf
6—400 Kilos. Offerten mit Muster sind zu adressieren an: Lympagnioà obsmin äs kor ào llausanns à Ouob/.

878. Wer hätte ältere, noch gut erhaltene Cementröhrenformen
ZU verkaufen?

878. Was ist vorzuziehen — auch der Billigkeit halber —
sur die Beleuchtung eines größeren Sägewerkes (400 in2 Raum),

Acetylenapparat oder Dynamos? Man wäre event, geneigt, eine schon
gebrauchte, aber guterhaltene, zweckentsprechende Dynamo zu kaufen.
Offerten an Arch. O. Tognola â C., Locarno (Tejsin).

Antworten.
Auf Frage 488. Vollständige Einrichtungen für eine neue

Parquetfabrik liefert R. M. au der Auer, Civ.-Jng., Müllerweg 146,
Basel. Pläne, Kostenberechnung zc. gratis.

Auf Frage 488. Kleine Winkelgetriebe für Honigschleuder-
Maschinen verfertigt aufs beste die mech. Werkstätte von Fritz Hinden,
Herzogenbuchsce.

Auf Frage 488. Arn. Wegmann-Hauser, Zürich-Enge, baut
Acetylenanlagen eigenen Systems in jeder Größe. Anerkannt bester
Apparat der II. Internationalen Acetylen-Fachausstellnng in Budapest.

Auf Frage 884. Benzinmotoren bester Systeme liefere prompt,
billig und unter Garantie. R. M. an der Auer, Civ.-Jngr., Müller-
weg 146, Basel. 5-

Auf Frage 848. Wenden Sie sich an Simon Duller, Schreiner,
Altstätten (St. Gallen).

Auf Frage 848. R. M. an der Auer, Müllerweg 146, Basel,
liefert die besten Oelreinigungsapparate, System Westphal, zu sehr
billigen Preisen. Zeichnungen, Preislisten zc. frei.

Auf Frage 828. Für Ihre Verhältnisse ist eine Turbine von
W. Kieser in Thalweil das beste, denn sie leistet den höchsten Nutzeffekt.

Auf Frage 824. Teile mit, daß ich schon viele solcher Brunnen
erstellt habe von allen verschiedenen Tiefen und können solche hierorts
besichtigt werden. Heinr. Erni, Schmied, in Kloten.

Auf Frage 824. Solche Arbeiten führt aus nach Einsichtnahme
der Lokalität unter Garantie E. Kern in Bülach.

Auf Frage 522. Kann mit einem solchen älltern starken Support-
fix billig dienen. Emil Steiner, Zürich-Wiedikon,

Auf Frage 824. Robert Huber, mechanische Werkstätte, Lang-
nau (Emmenthal) erstellt hölzerne Sägewagen mit eisernen Schalt-
ungen solid und billigst. Derselbe wünscht mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten.

Auf Frage 824 Hölzerne Sägewagen mit eiserner Schaltung
liefert die Maschinenfabrik A. Aeschlimann in Thun.

Auf Frage 824. Sägewagen mit vorzüglicher Schaltung liefert
Wilh. Spörri, Mühlenbauer in Affoltern a. N. (Zürich).

Auf Frage 824. Teile mit, daß ich Sägewagen mit eiserner
Schaltung erstelle. Conrad Heß, Mühlenmacher, Wattwyl.

Auf Frage 828. Wir erbitten uns Zeichnungen und Angabe
des Bedarfes der gewünschten Beschläge. Eventuell werden wir Ihnen
alsdann prompt mit Offerten an Hand gehen. Mechan. Schlosserei
Derendingen bei Solothurn.

Auf Frage 828. Wir erbitten uns Einsendung von Muster
und Angabe des Bedarfes. Wir werden alsdann sofort mit Gegen-
muster und Offerte aufwarten. Mechan. Schlosserei Derendingen bei
Solothurn.

Auf Frage 838. Wenden Sie sich an die Firma Hegi u. Geiser,
Eisengießerei, Burgdorf.

Auf Frage 838. Teilen mit, daß wir in unserer Gießerei
Massenartikel herstellen. Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee vor-
mals Wettert u. Co., Sursee.

Auf Frage 838. Wenden Sie sich an die Gießerei von Rob.
Schindler, Senttmatt, Luzern. L.

Auf Frage 834. Bin Lieferant von fraglichen Brettern und
wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Jos. Schuler,
Säge und Holzhandlung, Alpthal (Schwyz).

Auf Frage 834. Liefere astfreie trockene Tannenbretter in Dicken
von 18 und 25 mm zu billigsten Preisen und wünsche mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten. G. Schaufelberger, Hobelwerk,
Steg (Zürich).

Auf Frage 832. Wir liefern zur Beheizung von Fabrikräumen
vorzügliche Oefen. Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee vormals
Weltert u. Co., Sursee.

Auf Frage 332. Die beste Art von Heizkörpern für Fabrik-
räume richtet sich nach den lokalen Verhältnissen, ferner, ob in den

betreffenden Räumen Gase oder Feuchtigkeiten sind, welche bestimmte
Metalle angreifen, sowie ferner danach, ob Dampf vorhanden ist.
Wir liefern Heizkörper, den gegebenen Verhältnissen entsprechend und
stehen mit Offerte gern zu Diensten. Warns-Gaye u. Block, Hamburg,
Kaiser Wilhclmstraße 54.

Auf Frage 833. Bei 3 Meter Gefälle erhalten Sie 1 Pferde-
kraft, bei 4>/z Bieter Gefälle 1,7 Pferdekräfte. Sich wenden an A.
Aeschlimann, Thun.

Auf Frage 538. Ein Telephon bietet keinen Schutz gegen
Blitzgefahr an einem Gebäude. Zuverläßige Blitzableiter erstellt G.
Kulli, Solothurn.

Auf Frage 838. Habe solche Maschine preiswürdig abzugeben.
Wilh. Spörri, Mühlenbaner in Affoltern a. A. (Zürich).

Ans Frage 837. Die Firma C. Karcher u. Co., Niederdorf 32,
Zürich I, kann Sie aufs beste bedienen.

Auf Frage 838. Adolf Nüesch, Mels (St. Gallen) übernimmt
die billigsten und einfachsten Acetylen-Anlagen und erstellt den be-

währten Apparat „Nobel", »G» Pat. K 20655 in jeder Größe mit aller
Garantie. Zeugnisse zu Diensten.
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21uf grape 546. ÏBilp. ßapenmaier, §olsWoH»gabrifant in
Slffqltern bei QiMP Wünfpt mit gragefteller in Serbinbung su treten.

2luf grage 549. Sib. 3Kefferfpmitt, §olsitnport, fßratteln (St.
Safettanb) liefert biKigfi Sßitcf)=ptne, ganz trodene 2Bare, in Stiemen
unb Itaben.

Sluf grage 550. ©Olpe fßumpen liefert in fürjefter $eit unb
3« biHigften greifen 3ftafpinenfabrif 21. Stefplimann, ©pun.

2luf grage 550. 2Benn mir bas gum Serbraup nötige Sßaffer»
quantum befannt, fann ip 3Pnen ' genauere Offerte ntapen. ßiefer»
Seit 14 ©age. ®. Sern in tSiitacf).

2luf grage 550. äßenn ©ie fo biel SEßaffer brauchen, baß ein
2ftann täglip minbeftenS eine ©tunbe pumpen muff, fo biirfte 3Pnen
ein i/s Sferbefraft jgeipluftmotor mit fßetrolunterfeuerung (niebt
fßetrolmotor) gute ©ienfte leiften. ©iefe werben su folgern $wede
mit einer ißuntpe sufammengefteüt unb finb bie einfapften unb bauer»
pafteften Sleinmotoren unter 1 Sßferbefraft. 3u beziepen tomplett
sum Setriebe bon ber Sßebftupl» unb äftafphtenfabri! ©pemnip bor»
ntalë 2J!ai u. Cüpling, ©pemnip, B.

2luf grage 551. Offeriere gpnen ein Steferboir bon 1650 ßiter
3npalt, 2,50 ÏReter lang, 90 em pop unb 75 cm breit, su gr. 200.
grip ©rüring=©utoit, Siel.

2luf grage 551. ."gäbe bifponibel sunt Sertauf ein gute« 9te=

ferboir, Sreite 1,95, Sänge 1,95, §öpe 0,80. ©mil ©teiner, $ürip»
SBtebiton:

®iibtitiffimt&3Jn$cißer.
3)te Grb', SPînurer», 3immeV', ©ntpbcrfcr», ©Denglet

©djreinev», »tploffet» ttttb SBlitfableitimgënrbdtcn ju Pen
Stallungen fftt 50 £cngftfol)len int ^ûguié bei 2lûenrt)cë.
Sßtäne, Sorausmafse unb Sebingungen finb bei ber ©ireftion ber
eibg. Sauten in Sern (SunbeSpctuS SBeftbau, gimtner Utr. 105) sur
©infipt aufgelegt. UebernapmSofferten finb berfptoffen unter ber
2luffprift „Angebot für 2lbenpe8" big 28. ©ept. franto einsureipen
an bie ©ireftion ber eibg. Sauten in Sern.

@rb», ÜWantet' unit ©teint)mtetatbeiteu (leptere in ©ranit,
SoHingerftein unb Sägerntaltftein) für bas ©dfulbauë in Scimbarf)«
3üriri). ©ie S'äne liegen bei ber Sauleitung, gr. SBeprli, Slrpiieft,
Sßalbmannftrape 12, Qiirtc^, sur ©infiept auf, too auep SorauSmafje
unb Sebingungen bezogen Werben tonnen, ©ie Singebote finb ber»

ftploffen mit ber Sluff'prift „©pulpauS ßeintbap" bis 7. Ottober,
abenbs 6 Upr, bem Sorftanb beë SauWefenS I einsureipen.

1. Wrftclluug bon ©frferbolcn sur ©ntwäfferung beb ©ebieteS
beim ©rbrutfp im Supwalb in fJiiebeturnett (©latus) in einer
©efamtlänge bon ca. 600 3Reter.

2. ©rfteïïung bon pöpftenS nenn fteinernen ©Ijalfperrett nebft
sugepörigen gliigelmauern unb Seitwerten.

ißläne, Sauborfpriften unb 2lccorbbebingungen, fowie SorauS»
mafk tonnen bis 23. ©ept. auf ber ©emeinbsfanzlei Dtieberurnen
eingefepen Werben. Serfcptoffene ©ingaben mit ber Ucberfprift „Sau»
arbeiten im Sucpwalb für bie ©ntwäfferung", naep ©inpeitspreifen
per laufenben Steter, fowie ©pftetlung ber ©palfperren nebft glügel»
mauern unb Scitwerfen, Wie folpe nap ben Sauobfetten unb bett

2lccorbbebingungen näper betaiHicrt werben, finb bis 30. ©eptember
an bas ©it. ©emeinbepräfibium einsureiepen.

Site 3immer, ©orfjbeclcr unit ©pcnglerarbeitcn sum
SBieberaufbau ber abgebrannten gruptfpeune beim Stufspof in SBitj'
toil, ©ebife en blanc tonnen auf bem SantonSbauamt in Sern
erhoben Werben, Wofelbft and) bie S'üne unb bas SebingniSpeft sur
©infiept aufliegen. Sewerber paben bie ©ebife mit ben ©inpeits»
preifen unb ber 2tuffcprift „2Ingebot für Sauarbeiten in SBipWil"
berfepen bis 4. Ottober ber Saubireftion beë Santons Sern poftfrei
unb berfcploffen einsureidpen.

2rl)ull)aubbnu <porf)borf. ©ie «Mpfcr», ©pettglec» nnt»
©artibcrfrrorbctten (©inbeden). Sßläne unb Sebingungen liegen
auf ber ©emeinberatStanslei igopborf sur ©infiept unb tonnen leptere
bafelbft bezogen Werben. Offerten finb berfcploffen bis 2. Ottober an
ben Sröfibenten ber Saufontmifftoit, Sgcrrn ©emeinbeammann ©perer
in §ocpborf, einsufenben.

Subrüpvnng Dec (grbarbeitet», Jtunftbnutcn, fotoic Der
(epniiificrung für eine ©trafje 1. ftlaffc oont ©djnlpnuc«
SBilDeitebud) bié jnr Äantondgrcnje gegen ©rf)lntt (Sau»
länge 930 fOieter, SoranfcplagSfumme cirta 10,700 gr.) S'üne unb
Sauborfipriften liegen auf bem Sureau bcS SreiSingenieurS (Dtieber»
gaffe 2îr. 2, äBinte'rtpur) sur ©infiept offen, ebenfo tonnen bafelbft
©ingabeformulare bezogen werben. UebernapmSofferten, in Srosfuten
beS SoranfcplageS auSgebriictt, finb bis 25. September berfcploffen
unb mit ber '2luffcprift „©trafjenbau SBilbenSbucp" berfepen ber
Sürcperifcpen fantonalen Saubireftion einzureiben.

•îlnsiiiprmtn ber @rbarbeiten, ©olennnlagen, fotoic ber
(Fpoufficrung für eine strofje 1 Stlaffe 00« ber ©t. @oDer»
ftrnfjc unterpnlb @lgg gegen ttnterfd)neU (Saulänge 1360
Steter, SoranfiplagSfumme cirta 10,200 gr.) fjtläne unb Saubor»
fepriften liegen auf bem Sureau beS Sreisingcnieurs (Jtiebergaffe Dtr. 2,
ÜBintertpur) sur ©infiipt offen, ebenfo tonnen bafelbft ©ingabeformulare

Bezogen Werben. UebernapmSofferten, in fßrosenten beS SoranfcplageS
auSgebrücft, finb bis 25. ©ept. berfcploffen unb mit ber Stuffdjrift
„©trapenbau Unterf^neit" berfepen ber sürcperifcpen fantonalen Sau»
bireftion einsureiepen.

©ie ©pengterarbeiten für bad nene Slrmenpauô in
©leinen (©d|Wps). ©ie Sebingungen tonnen eingefepen Werben

auf ber ©emeinbefanslei. UebernapmSofferten finb berfcploffen mit
ber Ueberfcprift „©penglerarbeiten für 2lrmenpauS ©teinen" bis ben

24. September einsufenben an bie 2lrmenpauS»Sautommiffion ©teinen.

SRenbnn beë ©ranb $otel National, Sttjesn. t. gnnere
unb äupere ©erpnporbeiten. 2. ©ipfernrbeiten. 3. ©tuefatur»
arbeiten, ©ie S'äne, Sebingungen unb SorauSmape liegen im
Sureau ber Sauleitung, §errn SIrcpiteft ©mit Sogt in Susern, sur
©infiept auf. ®aS Saubureau befinbet fiep sur Qeit §albenftrape
9tr. 25, 3. ©todt. ©afelbft tonnen bie ©ingabeformulare, fowie alle
nötigen SBeifungen entgegen genommen Werben, unb zwar nachmittag«
2—4 Upr. ©ie Offerten ber Serpup» unb ©ipferarbeiten ftnb bis
23. ©ept., biefenigen ber ©tuetaturarbeiten bis 28. ©ept., abenbs
6 Upr, berfcploffen mit ber 2luffcprift „SreiSeingabc für §otel=9teubau"
an §errn §an« fPfpffer, ©ranb §otel National, Susern, einsureiepen.

©er (Semclnbrat oon @ad)uang (©pitrgau) eröffnet Son»
turrens über bie Sieferung bon:

1. ©irta 2000 ©tücE tannenen fßfü^lctt bon Dîunbpols, bon cirta.
6 cm ©urepmeffer unb cirta 40 cm Sänge;

2. cirta 500 ©tüd tannenen $fäi)len bon dtunbpolz, bon cirta
4 cm ©urepmeffer unb cirta 25 cm Sänge;

3. cirta 1000 ©tüd bepauenen tSBartfteinen, 60—70 cm lang
unb 12—14 cm in« ©ebiert;

4. cirta 10,000 ungepauenen UJtcnfftchccn, 60—70 cm lang,
©ie ißfäple finb franto 3«lifon su liefern, ©ie ©teine müffen

aus Wetterfeftem, folibem ©eftein beftepen, genau naep Sorfdprift er»

fteüt unb franto ©tation gsliton geliefert werben. SieferungStermin
naep SebitrfniS bom 1.907ärg 1900 an. Offerten finb bis 1. Ottober
an §errn ©emeinbammann Q. SWibler in ©erlifon einsureiepen.

@rb», aWaurcr«, ©teitipnncr» (©ierifoner), ürnnftftein»,
3i«nmer», ©Denglet» unb ©uetebciferarbeiten für bas tantonale
©lericütögebnube in Sugern. HtäpereS zur ©infiept auf bem Sureau
beS ÄantonSbaumcifters im DtegientngSgebäube. Offerten unter 2luf»
feprift „SantonaleS ©eridptSgebä'ube" an bas Saubcpartcment in Susern
bis 26. ©ept.

Serput? ber SBeft» unb SBorbfnffobe an ber fotpolifctjru
îtitrf)e in 3litnan, fowie tBemalung beë ©utrnee. gläepen»
inpalt beS leptem cirta 60 m^. ©ingaben finb bis 24, ©eptember
an baS Pfarramt zu maepen, bei welcpcm aud) ber Sefdirieb z»*
©infiipt aufliegt.

Cftftellung jmeier großer fReferDoirë (cirta 200 m'g im
©orfe ©ounbiij ©priftlicpe, gefploffene Offerten finb bis zum
25. September ber beauftragten Sautommiffion einzureichen, wo in»

swifrpen Släne unb Sorfcpriften aufgelegt finb.

@rfteHung eineë tRcferbofrë bon 37 in3 gnpalt für eine

Sribatbrunnenleitung. Serfploffcne ©mgnbeu werben bis 25. ©ept.
entgegengenommen b'urcp Jgerrn äüajor §artmann ©abiesel in ©pur,
bei welcpcm ein jyt ©infipt aufliegt unb näpere SluSfnnft er»

pältlip ift.
gür bic neu jn crftellenbc 3ufal)tléftraf)c jnc ©itter.

SWifpen Sättigen unb bent ©itterbette, ©emeinbe SBittenbap, werben
bie Ûrrbarbeiten sur freien Semerbttng auSgefprieben. ©ie S'äne,
Sebingungen unb SorauSmape liegen beim ©emeinöamt SPSittenbap

zur ©infipt auf. ©ie Offerten finb bis 30. ©eptember fpriftlip unb

ucrfploffcn bem ©trapenmeifter 3. Cruder in Cronbitpl einsufenben.

^tcllcïirmëîdîi-ciûuntiicn.
Sei ber ©ifenbapnabteitung beS fßoft» unb ©ifenbapnbepartemenis

ift bie ©teile eines ûtantroOingerieurë für ©DestatbaÇnen zu

befepen. Sefolbung gentäp ©efep oont 2.3"li 1897 : äRajimum
gr. 5500, nebft ben gefeplipen SReifeentfpäbigungen. 3lnmelbungen,
bon einem curriculum vit® unb S^ugniffen über mafpinentepnifepe
©tubkn unb entfprepenbc bisherige begleitet, finb bis

1. Dttober bem Soft» unb ©ifenbapnbepartement ;©ifenbapn=2lbteilung)
in Sern fpriftlid) einsureiepen.

Seim ©lettrisitätSWerf ber Corporation ©urfee finb folgenbe

©teilen zu befepen: 1. bie ©teile eines ®pef»®Joftt)iatften, 2. bie

©teile eine« II. AKafcpiniflett. 2Xllfätlige. Sewerber Woüen unter

Stuflage begügl. gäpigteitSseugniffe unb älngabe tprer ©epaltsanfprüpe
ipre Énmelbungen bis 25. ©eptember ber Corporationsoerwaltung
einreiden.

©fo ©telle beë 21eafttninfDeltocë beë ftrmtonë ®afel«
©labt Wirb sur Söieberbefepung auf 1. ©ejember 1899 auSgefprieben.
3af)re8befolbung laut Drgan.^@efe^ 4000 bt§ 6000 nebft
reptigung auf gefeplipe ißenfion. ©S Wirb tepnifpe Silbung unb

einige 3apre Sraj-is berlangt. SlmtSorbnung beim CantonSingenieur
eingufepen, Wclpcr aup näpere SluStunft erteilt, ©priftlipe än»

melbungen mit 3engniffen unb Slngabe ber bisherigen ©pätigfeit ftnb

bis 7. Dttober abenbs cinjureipcn an baS ©etretariat beS Sau»

bepartements.
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Auf Frage 54«. With. Lachenmaier, Holzwoll-Fabrikant in
Affyltern bei Zürich wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 549 Ad. Messerschmitt, Holzimport. Pratteln (Kt.
Baselland) liefert billigst Pitch-pine, ganz trockene Ware, in Riemen
und Laden.

Auf Frage 55V. Solche Pumpen liefert in kürzester Zeit und
zu billigsten Preisen Maschinenfabrik A. Aeschlimann, Thun.

Auf Frage 55V. Wenn mir das zum Verbrauch nötige Wasser-
quantum bekannt, kann ich Ihnen ' genauere Offerte machen. Liefer-
zeit 14 Tage. E. Kern in Bülach.

Auf Frage 55V. Wenn Sie so viel Waffer brauchen, das; ein
Mann täglich mindestens eine Stunde pumpen muß, so dürfte Ihnen
ein Vs Pferdekraft Heißluftmotor mit Petrolunterfeuerung (nicht
Petrolmotor) gute Dienste leisten. Diese werden zu solchem Zwecke
mit einer Pumpe zusammengestellt und sind die einfachsten und dauer-
haftesten Kleinmotoren unter 1 Pferdekraft. Zu beziehen komplett
zum Betriebe von der Webstuhl- und Maschinenfabrik Chemnitz vor-
mals Mai u. Kühling, Chemnitz. L.

Auf Frage 551. Offeriere Ihnen ein Reservoir von 1650 Liter
Inhalt, 2,50 Meter lang, 90 om hoch und 75 om breit, zu Fr. 200.
Fritz Grüring-Dutoit, Biel.

Auf Frage 551. Habe disponibel zum Verkauf ein gutes Re-
servoir, Breite 1,95, Länge 1,95, Höhe 0,80. Emil Steiner, Zürich-
Wiedikon.

Submisftons-Anzeiger.
Die Erd', Maurer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-,

Schreiner-, Schlosser- und Blitzableitungsarbeiten zu den
Stallungen für 5V Hengstfohlen im Pâquis bei Avenchrs.
Pläne, Vorausmaße und Bedingungen sind bei der Direktion der
cidg. Bauten in Bern (Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 105) zur
Einsicht aufgelegt. Ueberuahmsofferten sind verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für Avenches" bis 28. Sept. franko einzureichen
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Erd-, Maurer- und Iteinhauerarbeiten (letztere in Granit,
Bollingerstein und Lägernkalksteinl für das Schnihaus in Leimbach-
Zürich. Die Pläne iiegen bei der Bauleitung, Fr. Wehrli, Architekt,
Waldmannstraße 12, Zürich, zur Einsicht auf, wo auch Vorausmaße
und Bedingungen bezogen werden können. Die Angebote sind ver-
schloffen mit der Aufschrift „Schulhaus Leimbach" bis 7. Oktober,
abends 6 Uhr, dem Vorstand des Bauwesens I einzureichen.

1. Erstellung von Iickerdolen zur Entwässerung des Gebietes
beim Erdrutsch im Buchwald in Niederurnen (Glarus) in einer
Gesamtlänge von ca. 600 Meter.

2. Erstellung von höchstens neun steinernen Thalsperren nebst
zugehörigen Flügelmauern und Leitwerken.

Pläne, Bauvorschriften und Accordbedingungen, sowie Voraus-
maße können bis 23. Sept. auf der Gemeindskanzlei Niederurnen
eingesehen werden. Verschlossene Eingaben mit der Ucberschrift „Bau-
arbeiten im Buchwald für die Entwässerung", nach Einheitspreisen
per laufenden Meter, sowie Erstellung der Thalsperren nebst Flügel-
mauern und Leitwerken, wie solche nach den Bauobjekten und den

Accordbedingungen näher detailliert werden, sind bis 30. September
an das Tit. Gemeindepräsidium einzureichen.

Die Zimmer Dachdecker und Speuglerarbeiten zum
Wiederaufbau der abgebrannten Fruchtscheune beim Nußhof in Witz-
Mil. Devise sn bluno können auf dem Kantonsbauamt in Bern
erhoben werden, woselbst auch die Pläne und das Bedingnisheft zur
Einsicht aufliegen. Bewerber haben die Devise mit den Einhcits-
preisen und der Aufschrift „Angebot für Bauarbeiten in Witzwil"
versehen bis 4. Oktober der Baudirektion des Kantons Bern postfrei
und verschlossen einzureichen.

Zchulhousbau Hochdorf Die Gipser-, Spengler- und
Dachdeckerarbeiten (Eindecken). Pläne und Bedingungen liegen
auf der Gemeinderatskanzlei Hochdorf zur Einsicht und können letztere
daselbst bezogen werden. Offerten sind verschlossen bis 2. Oktober an
den Präsidenten der Baukommission, Herrn Gemeindeammann Scherer
in Hochdorf, einzusenden.

Ausführung der Erdarbeitev, Kunstbauten, sowie der
Chausstcrung für eine Strafte kl. Klasse vom SchnIhauS
Wildeusbuch bis zur Kantonsgrenze gegen Schlatt (Bau-
länge 930 Meter, Voranschlagssumme cirka 10,700 Fr.) Pläne und
Bauvorschriften liegen auf dem Bureau des Kreisingenieurs (Nieder-
gaffe Nr. 2, Winterthur) zur Einsicht offen, ebenso können daselbst
Eingabeformulare bezogen werden. Uebernahmsofferten, in Prozenten
des Voranschlages ausgedrückt, sind bis 25. September verschlossen
und mit der 'Aufschrift „Straßenbau Wildeusbuch" verschen der
Zürcherischen kantonalen Bandirektion einzureichen.

Ausführung der Erdarbeiteu, Dolenaulage«, sowie der
Chaussierung für eine Strofte 1 Klasse von der St Galler-
strafte unterhalb Elgg gegen Nnterschneit (Baulänge 1360
Meter, Voranschlagssumme cirka 10,200 Fr.) Pläne und Bauvor-
schriften liegen auf dem Bureau des Kreisingenieurs (Niedergaffe Nr. 2,
Winterthur) zur Einsicht offen, ebenso können daselbst Eingabeformulare

bezogen werden. Uebernahmsofferten, in Prozenten des Voranschlages
ausgedrückt, sind bis 25. Sept. verschlossen und mit der Aufschrift
„Straßenbau Unterschneit" versehen der zürcherischen kantonalen Bau-
direktion einzureichen.

Die Speuglerarbeiten für das neue Armenhaus in
Steinen (Schwyz). Die Bedingungen können eingesehen werden
auf der Gemeindekanzlei. Uebernahmsofferten sind verschlossen mit
der Uebcrschrift „Spenglerarbeiten für Armenhaus Steinen" bis den

24. September einzusenden an die Armenhaus-Baukommission Steinen.

Neuban des Grand Hotel National, Luzern. l. Innere
und äußere Verputzarbeiteu 2. Gipserarbeitcn 3. Stuckatnr-
arbeiten. Die Pläne, Bedingungen und Vorausmaße liegen im
Bureau der Bauleitung, Herrn Architekt Emil Vogt in Luzern, zur
Einsicht auf. Das Baubureau befindet sich zur Zeit Haldenstraße
Nr. 25, 3. Stock. Daselbst können die Eingabeformulare, sowie alle
nötigen Weisungen entgegen genommen werden, und zwar nachmittags
2—4 Uhr. Die Offerten der Verputz- und Gipserarbeitcn sind bis
23. Sept., diejenigen der Stuckaturarbeiten bis 23. Sept., abends
6 Uhr, verschlossen mit der Aufschrift „Preiseingabe für Hotel-Neubau"
an Herrn Hans Pfyffer, Grand Hotel National, Luzern, einzureichen.

Der Gemeindrat von Gachnang (Thurgau) eröffnet Kon-
kurrenz über die Lieferung von:

1. Cirka 2000 Stück tannenen Pfählen von Rundholz, von cirka
6 om Durchmesser und cirka 40 om Länge;

2. cirka 500 Stück tannenen Pfählen von Rundholz, von cirka
4 om Durchmesser und cirka 25 om Länge;

3. cirka 1000 Stück behauenen Marksteinen, 60—70 om lang
und 12—14 ein ins Geviert;

4. cirka 10,000 angehauenen Marksteine«, 60—70 om lang.
Die Pfähle sind franko Jslikon zu liefern. Die Steine müssen

aus wetterfestem, solidem Gestein bestehen, genau nach Vorschrift er-
stellt und franko Station Jslikon geliefert werden. Lieferungstermin
nach Bedürfnis vom 1. März 1900 an. Offerten sind bis 1. Oktober
an Herrn Gemeindammann I. Kübler in Gerlikon einzureichen.

Erd-, Maurer-, Steinhauer- (Dierikoner), Kunststein-,
Zimmer-, Spengler- und Darvdeckerarbeiteu für das kantonale

Gerichtsgebäude in Luzern. Näheres zur Einsicht auf dem Bureau
des Kantonsbaumeistcrs im Regierungsgebäude. Offerten unter Auf-
schrift „Kantonales Gerichtsgebäude" an das Baudepartement in Luzern
bis 26. Sept.

Verputz der West- und Nords«,ssads an der katholischen
Kirche in Altnau, sowie Bemalung des Turmes. Flächen-
inhalt des letztern cirka 60 rn2. Eingaben sind bis 24. September
an das Pfarramt zu machen, bei welchem auch der Beschrieb zur
Einsicht aufliegt.

Erstellung zweier grofter Reservoirs (cirka 200 in») im
Dorfe Bonaduz Schriftliche, geschlossene Offerten sind bis zum
25. September der beauftragten Baukommission einzureichen, wo in-
zwischen Pläne und Vorschriften aufgelegt sind.

Erstellung eines Reservoirs von 37 ms Inhalt für eine

Privatbrunnenleitung. Verschlossene Eingaben werden bis 25. Sept.
entgegengenommen durch Herrn Major Hartmann Caviezcl in Chur,
bei welchem ein Plan zur Einsicht aufliegt und nähere Auskunft er-
hältlich ist.

Für die neu zu erstellende Zufahrtsstrafte zur Sitter.
zwischen Büttigen und dem Sitterbette, Gemeinde Wittenbach, werden
die Erdarbeiten zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Die Pläne,
Bedingungen und Vorausmaße liegen beim Gemeinoamt Wittenbach

zur Einsicht auf. Die Offerten sind bis 30. September schriftlich und

verschlossen dem Straßenmeister I. Krucker in Kronbühl einzusenden.

Mellenausschreibungen.
Bei der Eisenbahnabteilung des Post- und Eisenbahndepartemcnls

ist die Stelle eines Kontrollingerieurs für Spezialbahnen zu

besetzen. Besoldung gemäß Gesetz vom 2. Juli 1897: Maximum
Fr. 5500, nebst den gesetzlichen Reiseeutschädiguugen. Anmeldungen,
von einem «uinouwm vitoz und Zeugnissen über maschinentechnische
Studien und entsprechende bisherige Praxis rc. begleitet, sind bis

1. Oktober dem Post- und Eisenbahndepartement (Eisenbahn-Abteilung)
in Bern schriftlich einzureichen.

Beim Elektrizitätswerk der Korporation Sursee sind folgende

Stellen zu besetzen: 1. die Stelle eines Chef-Maschiaistcn, 2. die

Stelle eines II. Maschinisten. Allfällige. Bewerber wollen unter

Auflage bezügl. Fähigkeitszeugnisse und Angabe ihrer Gehaltsanspriiche
ihre Anmeldungen bis 25. September der Korporationsverwaltung
einreihen.

Die Stelle des strafteninspektors des Kantons Basel-
Stadt wird zur Wiederbesetzung auf 1. Dezember 1899 ausgeschrieben.

Jahresbesoldung laut Organ.-Gesetz Fr. 4000 bis 6000 nebst Be-

rechtigung auf gesetzliche Pension. Es wird technische Bildung und

einige Jahre Praxis verlangt. Amtsordnung beim Kantonsingenieur
einzusehen, welcher auch nähere Auskunft erteilt. Schriftliche An-

Meldungen mit Zeugnissen und Angabe der bisherigen Thätigkeit sind

bis 7. Oktober abends einzureichen an das Sekretariat des Bau-

départements.
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